
Bericht des Freundeskreises Kondylis für Januar bis Juni 2026 (Falk Horst) 

Die Neuauflage von „Planetarische Politik nach dem Kalten Krieg“ (29.00 Euro) erschien 
im Juni 2026 im Karl Alber-Verlag; wir erhielten eine Drucklizenz vom De Gruyter Verlag, 
der das Buch für 120 Euro anbietet (die bei De Gruyter lieferbaren Kondylis-Bücher sind 
alle sehr teuer).  Wenn mindestens 10 verbindliche Bestellungen für den Band aus dem 
Alber-Verlag bei mir eingehen, kann ich das einzelne Exemplar für 20.00 Euro incl. Porto 
versenden.)   

Der Karl Alber Verlag möchte die Zusammenarbeit mit dem Freundeskreis fortsetzen, 
also weitere Arbeiten von Kondylsi auflegen. Dabei kommen zuerst die weniger 
umfangreichen Arbeiten infrage:  
1. die Neuauflage von „Das Politische im 20. Jahrhundert“ (Manutius-Verlag, Hrsg.  
Markus Käfer). Der Band ist seit Jahren vergriffen.  
2. ein Band mit Aufsätzen von Kondylis zur Geistesgeschichte, wie z.B. „Melancholie und 
Polemik“, „Jurisprudenz“, „Utopie“, die Zusammenfassung des Aufklärungsbuches, 
Übersetzungen aus dem Griechischen usw.. 
3. „Macht und Entscheidung“, die Darstellung der Philosophie von Kondylis, ist seit 
Jahren nicht lieferbar.   
Der Freundeskreis zahlt in allen Fällen die jeweiligen Lizenzgebühren und 
Druckkostenzuschüsse.  
4. Vielleicht kommen beim Alber-Verlag auch Neuauflagen von umfangreicheren 
Arbeiten infrage wie „Theorie des Krieges“; das Buch hätte längst bei Matthes & Seitz 
herauskommen sollen. Doch der Erscheinungstermin wird immer wieder verschoben, so 
dass wir inzwischen annehmen, der Verlag werde es nicht mehr auflegen und sein 
ursprüngliches Vorhaben aufgeben, nämlich nach und nach alle vergriffenen großen 
Kondylis- Arbeiten herauszugeben. - Dagegen möchten wir, dass möglichst viele Werke 
von Kondylis auf dem deutschsprachigen Büchermarkt vorhanden sind. Ein Buch kann 
das Interesse für ein weiteres auslösen und (wie bisher auch) im Ausland Leser finden. 
Unser Bestreben, Arbeiten von Kondylis auch durch Übersetzungen in anderen 
europäischen Ländern bekannt zu machen, verlangt eigentlich, dass eine 
deutschsprachige Ausgabe vorhanden ist. Kondylis verstand sich mit seiner 
umfangreichen Übersetzer-Tätigkeit und den eigenen Werken als Kulturvermittler über 
Ländergrenzen hinweg. 

Ein Wissenschaftler in Kopenhagen bemüht sich um eine dänische Ausgabe des 
Konservativismus - Buches. 

Prof. Lech Zielinski bereitet mit seiner Arbeitsgruppe einen Sammelband mit Aufsätzen 
zum Thema „Denken ist polemisch“ vor. Für die polnische Ausgabe von „Macht und 
Entscheidung“ sucht er weiterhin nach einem Verlag.    



Die wichtigen gesammelten Aufsätze von Konstantin Verykios zu Kondylis werden 
gegenwärtig beim Verlag Duncker & Humblot zum Druck vorbereitet. Sie sollen in der 
Reihe der Rezeptionsbände zu Kondylis erscheinen. 

Der nächste Rezeptionsband mit Beiträgen von neuen Autoren soll im Spätjahr 2026 
fertig werden; es kommt bei der Fertigstellung einiger Beiträge zu Verzögerungen. Mit 
dem Verlag D&H arbeiten wir gern zusammen, Herr Simon setzt sich für das Werk von 
Kondylis ein. Die von D&H publizierten Arbeiten eröffnen die Chance,  von Uni-
Bibliotheken übernommen zu werden.  

Die nachgelassenen Notate von Kondylis sind im Internet frei zugänglich, dennoch 
versuchen wir zusätzlich eine Buchausgabe anzubieten und suchen einen Verlag dafür. 
Der Kohlhammer-Verlag in Stuttgart hatte seinerzeit eine preiswerte Buchausgabe 
angeboten, doch Umstände, die weder der Freundeskreis noch der Verlag zu 
verantworten haben, verhinderten das Projekt. Das zweitgünstigste Angebot kam vor 
Jahren vom Verlag Königshausen & Neumann, dem wir verbunden sind, weil die 
Herausgeber am Werk von Kondylis Interesse haben.         

   

 


